Maurice Exlager (Momo) als Paradebeispiel für BFT05
VON BJÖRN BRINKMANN  im BBV vom 30.08.2008
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Maurice Exlager hat den Sprung zum MSV Duisburg geschafft.
Beim Verein Bocholter Fußball-Talente (BFT05) bekommen Nachwuchshoffnungen zusätzlich zum Vereinstraining spezielle Übungen gezeigt, die sie weiter verbessern sollen. Maurice Exlager hat es jetzt sogar geschafft, Stammspieler bei der U19 des MSV Duisburg in der Bundesliga zu werden. Dabei hatte er zuvor nie in der Niederrheinliga gespielt.
BOCHOLT Maurice Exlager hat es geschafft. Der 17-jährige Bocholter spielt seit dieser Saison mit dem MSV Duisburg in der A-Jugend-Bundesliga. Dabei hatte der Angreifer zuvor noch nicht einmal ein Spiel in der Niederrheinliga bestritten. Stattdessen war er in der vergangenen Saison noch in der Leistungsklasse bei TuB Bocholt aktiv. Dem Verein hatte er sich ein Jahr zuvor nicht ohne Grund angeschlossen, denn TuB arbeitet sehr eng mit dem Verein Bocholter Fußball-Talente (BFT05) zusammen. Der frühere Jugendtrainer vom MSV Duisburg und Schalke 04, Edgar Holtick, bietet dort hoffnungsvollen Talenten zusätzlich ein spezielles Training, um sie weiter zu verbessern. „Mir war das Training beim BFT sehr wichtig, deshalb habe ich auch stets Angebote von Niederrheinligisten abgelehnt, die mich nicht mehr zum BFT gehen lassen wollten“, sagt Exlager. Vom speziellen Training profitiert der Stürmer nun nach eigenen Aussagen. „Edgar Holtick hat mir vermittelt, was mich erwartet, wenn ich professioneller Fußballer werden will. Ich habe in Sachen Taktik ebenso einiges gelernt wie im Bereich des Aufbautrainings im Kraftbereich. Und ich weiß auch, was ich zu tun habe, wenn ich verletzt bin“, sagte Exlager und ergänzt: „Im eigentlichen Sportverein ist dafür oft gar keine Zeit, und es fehlen auch die Mittel.“ So aber ging der 17-Jährige bestens Vorbereitet das Abenteuer MSV Duisburg an. Eigentlich wollte er nur den Sprung in den Kader schaffen. Doch beim Probetraining, dass Holtick auf Exlagers Wunsch beim MSV organisiert hatte, lief es bestens. Und weil auch die Vorbereitung erfolgreich war, gehört Exlager derzeit sogar der Stammformation an. Beim 1:1 gegen Alemania Aachen schoss er bereits sein erstes Tor.

Holtick ist zufrieden
Für Edgar Holtick ist der Weg, den Maurice Exlager gegangen ist, das Paradebeispiel, wie eine erfolgreiche Ausbildung im Jugendbereich stattfinden kann. „Am liebsten hätten wir Maurice natürlich hier im Bereich Bocholt gehalten. Doch wenn ein Spieler so ein großes Talent hat, dann muss man ihn auch mal ziehen lassen. Zumal Maurice jetzt stark genug ist, dem Druck standzuhalten“, sagt Holtick, der Exlager einen gehörigen Sprung im vergangenen halben Jahr in Sachen Taktik, Kondition und Athletik bescheinigt. Er legt großen Wert darauf, dass der Kontakt zum MSV erst entstand, nachdem TuB Bocholt die Zustimmung dafür gegeben hatte. „Wir wollen natürlich auch nicht, dass jeder Spieler wegvermittelt wird“, sagt Holtick. Aber das ist auch nicht der Fall. Denn Spieler wie Florian Splitthoff, Stefan Chciuk (beide TuB Bocholt) oder Roy und Kai Nijman (beide Borussia Bocholt) waren ebenfalls bei den BFT und sind heute trotz ihres noch jungen Alters bereits Leistungsträger in ihren Bocholter Vereinen.

Für Maurice Exlager steht fest, dass er ohne das BFT-Training den Sprung zum MSV nicht geschafft hätte. „Talent alleine reicht nicht. So aber habe ich es ohne einen Wechsel zu einem Niederrheinligisten, den mir viele immer einreden wollten, in die A-Jugend-Bundesliga geschafft.“

